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 Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde der SoLaWi Dalborn, 

 

der Sommer ist vorüber gezogen, der Herbst hält seine Früchte bereit und wir blicken 

einer ertragreichen Ernte entgegen. Nach dem viel zu trockenen Frühjahr waren die 

Bedingungen für ein gutes Gedeihen auf dem Acker gegeben, so dass wir für Herbst 

und Winter auf eine gute Eigenversorgung hoffen können. Damit wir von den 

„Früchten unserer Arbeit“ auch lange zehren können wird derzeit unser Gemüselager 

ausgebaut (siehe S. 4). Ebenfalls inzwischen eingetroffen ist unsere neue Scheibenegge, 

die uns schon bald wertvolle Dienste leisten wird (letzte Seite). Neben den restlichen 

Erntearbeiten und dem Vorbereiten des Ackers für die Winterzeit stehen noch zwei 

weitere wichtige Arbeiten an: Die Ertüchtigung des Weges vom Hof zum Acker, damit 

er auch in der nassen Jahreszeit gut benutzbar ist, sowie die restliche Säuberung des 

alten Gülletanks, um ihn schon bald als zusätzlichen Regenwasserspeicher zu nutzen 

(ein furchtloses Team hat hier bereits viel Vorarbeit geleistet, siehe ebenfalls S. 4).    

 

Alle Nichtmitglieder und Interessierten unter den Rundbrief-Empfängern möchten 

wir darauf hinweisen, dass JETZT die richtige Zeit ist, um sich (unverbindlich) auf die 

Warteliste für Mitgliedschaften im nächsten Gartenjahr eintragen zu lassen. Damit 

steigt die Wahrscheinlichkeit, ab März 2016 dabei zu sein. Aktuell haben wir auch noch 

einige „Tauschplätze“ frei – eine super Möglichkeit, schon jetzt einzusteigen oder auch 

für vier Monate „SoLaWi zu probieren“.  
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♣ Gärtnerinnen-Tagebuch 

♣ Bildergalerie Sommerfest  

♣ Bildergalerie SoLaWiAKTIV 

Solidarische Landwirtschaft Dalborn e.V. ● Hauptstraße 22 ● 32825 Blomberg-Dalborn 
Tel 05236 – 888 97 96 ● www.solawi-dalborn.de  ● Email: kontakt at solawi-dalborn.de 

Konto-Nr. 4068410100  ● GLS-Bank   ●  BLZ 43060967 

♣ Rezepte 

♣ Termine 

♣  Last but not least … 
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Impressionen vom

Sommerfest 2015

Ein großes
Dankeschön

den Organisa-
tor/innen,
fleißigen

Helfer/innen
und allen, die
etwas zum
Programm,

zum Buffet-
oder finanziell

beigetragen
haben Fotos: Henry Klarholz
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Wir machen

Sauerkraut
Fotos:
Cornelia
Kopp

2./3.10.2015
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Reinigung
des alten
Gülletanks
(Teil 1)

Fotos: das Team

Geackert wird nicht
nur auf dem Acker ...
Herrichtung des neuen
Regenwasserspeichers und
Umbau des Gemüselagers

Nächster Arbeitseinsatz: 16./17.10.2015; Kontakt: Willi, 0177 872 0002

Fotos:Siegfried
M
eyer
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                                                                                                         vom 25. September 2015 

 

                                                                                  

Die Erdäpfelernte ist an ganz besonders schönen Tagen über die Bühne gegangen. In 

den beiden Anfangsjahren unserer SoLaWi hatten wir mit den Kaltblutpferden von 

Chris und Florian geackert. Jetzt holte Bauer Ulf mit seinem Treckerchen die Knollen 

aus dem Boden. Willi hatte den Roder vorher entsprechend umgebaut, viele Hände 

wühlten in der Erde (es hätten noch mehr sein können!) – herzlichen Dank dafür!  An 

den späten, sonnigen Nachmittagen erfreuten wir uns auf dem Acker an Kaffee, Saft  

und Zwetschgenkuchen mit Sahne – ein Bild wie vor hundert Jahren – einfach 

wunderbar! Die nächsten Ernteaktionen solltest du dir, liebe(r) Leser(-in) nicht 

entgehen lassen. 

Unser Versuch mit alten, bunten Möhrensorten war nicht so vielversprechend wie 

erhofft, die lustigen Rüben litten an der Trockenheit im Frühsommer  und waren 

nicht so zart wie erwartet. Auch in diesem Jahr müssen wir uns  damit zufrieden 

geben, was uns die Rehe in ihrer unermesslichen Güte vom Zuckermais  übrig 

gelassen haben….. 

Auf dem ehemaligen Blühstreifen, auf dem uns im Sommer die bunten Blumen und 

frischen Kräuter erfreuten, wächst jetzt  kräftig das  „Landsberger Gemenge“, eine  

Mischung aus Gräsern und Leguminosen. Andere Flächen werden mit Spinat,  

Feldsalat oder aber mit Roggen als Gründüngung eingesät, nichts soll brach liegen 

bleiben, wir wollen unser Land vor Erosion schützen und den Boden verbessern.  

Auf dem Acker und am Folientunnel leuchten bunte Sonnenblumen, dunkelrote 

Malven und andere Schönheiten und begrüßen uns jeden Tag auf’s Neue. 

 

Der bunte Herbst ist da – die Ernte schrei-

tet voran, wenn auch noch auf dem Acker 

zahlreiches Gemüse wartet. Leuchtende 

orangefarbene Sonnen - die Hokaidokür-

bisse, erste Kartoffeln und Zwiebeln lie-

gen in der Abholung. Auch Rote, Gold-

gelbe und Melierte Bete, Sellerie, Man-

gold, Steckrüben, Salat, Lauch, Mohrrü-

ben, Weiß-, Wirsing-  und Rotkohl zählen 

zu unserem reichen Angebot. 
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Marit 

 

Großartige Arbeit über zwei Monate leistete unser Praktikant Kevin, der in Berlin 

Agrarwissenschaften studiert. Unterstützt wurden wir auch von Miriam aus 

Witzenhausen und so manch anderem Freiwilligen. Wir wünschen uns noch mehr 

Mithilfe von den Mitgliedern, sonst ist die Arbeit nicht zu schaffen. Das ist ein 

wichtiges Thema für die Vereinsversammlungen  der kommenden Monate. 

 Unsere Gemüseabholung ist vorübergehend in die Remise verlegt worden,   Willi, 

Alexander, Siegfried, Herrmann, Stefan und ein paar andere kluge Köpfe mit starken 

Muskeln bauen uns gerade an den Wochenenden ein neues, gut isoliertes, mäuse-

sicheres  Winterlager im alten Kuhstall. Auch dafür wird noch Unterstützung gesucht. 

Der Spaßfaktor kommt garantiert nicht zu kurz!  

 

 
Da stimmt doch was nicht …  Wer findet die Fehler? Des Rätsels Lösung gibts auf der letzten Seite. 

Alice und Karen 



Die letzte Seite

+++ Jetzt vom Layout befreit +++ Der Rundbrief-Laptop hat sich

gerade in den Elektronikschrott verabschiedet +++

Termine

17. Oktober 14-15.30:   Führung durch den SoLaWi-Garten für Neuinteressierte
Mitglieder aus unserem Gärtnerinnen-Team zeigen, wie der Anbau funktioniert, wie wir 
arbeiten und wo was wächst. Anschließend besteht die Möglichkeit, mit Mitgliedern und 
Vorstand ins Gespräch zu kommen, Kaffee und Kuchen zu sich zu nehmen (ab 16 h, 
gerne selbst eine Kleinigkeit mitbringen) und an unserer offenen Mitgliederversammlung 
teilzunehmen (ab 16.45 h)

17. Oktober, 13.30-18.00:   Mithelfen und Mitgliederversammlung
Jeden 3. Samstag im Monat treffen wir uns zu einer Mithilfeaktion, ab 16 h gibt’s Kaffee 
und Kuchen und ab 16.45 die offene Mitgliederversammlung. Das Gemüselagerbau-Team 
trifft sich schon früher (Nachricht über die SoLaWi-Mailingliste beachten)

Alle aktuellen Termine gibts auf www.solawi-dalborn.de bzw. werden kurzfristig über die 
Mailingliste bekannt gegeben (auch Nichtmitglieder können sich da eintragen lassen).

Achtung! 
Hier kommt unsere neue Scheibenegge …

Gärtnerinnen Rebecca und Tannimara 
präsentieren diese stolz nach der erfolgreichen 
Montage. Demnächst zu bestaunen auf 
unserem SoLaWi-Acker! (Foto: SoLaWi)

Und zum guter Letzt: noch ein schönes... 

Rezept: Tannimara' Rotkohlsalat!

Den Rotkohl raspeln und dann mit den Händen gut durchkneten. Anschließend aus
Gemüsebrühe, Öl, Essig, Salz, Pfeffer ein Dressing mischen und lauwarm über den 

Kohl gießen. Dieses Gemisch ein paar Stunden (z.B. über Nacht) ziehen lassen. 
Anschließend werden Äpfel und Orange kleingeschnitten und ebenfalls dazu gegeben.

Sonnenblumenkerne werden angeröstet und unter den Salat untergemischt. 

Und hier die Auflösung des Rätsels von Seite 6:

Wer hat die drei Fehler gefunden? Kleiner Tipp:
1. Unsere Gärtnerinnen sind bei der Arbeit auf dem Acker viel schicker angezogen.
2. Der Gipsarm ist unsigniert. Sowas kommt bei uns niemals vor.
3. Die Sohlen der Sicherheitsschuhe sind abgelaufen. Sie entsprechen damit nicht 

mehr der aktuellen EU-Norm. (Als Erklärung muss herhalten, dass das Foto nicht während der Arbeit, sondern 
anlässlich einer Ackerführung - während des SoLaWi-Sommerfestes - aufgenommen wurde)

Redaktionelles: 
Texte, Redaktion, Layout: Karen Wüllenweber, Carsten Sperling, Chris Trierweiler
Herausgeber: SoLaWi Dalborn, Hauptstr. 22, 32825 Blomberg, 05236-888 9796, 

www.solawi-dalborn.de, Mail: kontakt at solawi-dalborn.de,
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